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geführt. Von im Interesse der Wissenschaft vorgenommenen Arbeiten 
möchte ich insbesondere auf die durch Herrn Karl von Haue r wieder 
aufgenommene Darstellung von Krystailen als Laboratoriums-Producten 
hinweisen, die auch nach Eröffnung der Weltausstellung, bei welcher, 
wie schon erwähnt, 183 Nummern derselben ausgestellt waren, fortgesetzt 
wurde und unser Museum mit einer in ihrer Art wohl einzigen und für 
krystallographische und optische Untersuchungen überaus werthvollen 
Sammlung bereicherte. 

Die B ib l io thek , die, nachdem sie durch Herrn Bergrath H.Wolf 
vollständig geordnet worden war, nunmehr von Herrn Joh. Sänger 
durch fortlaufende Einreihung der neu einlangenden Beiträge und ent­
sprechende Ergänzung der Kataloge in diesem Zustande der Ordnung 
erhalten wird, erhielt einen Zuwachs von 301 Nummern von Einzel­
werken und Separatabdrücken in 318 Bänden oder Heften, während die 
Zeit- und Gesellschaftsschriften von 699 Nummern des Vorjahres auf 
711 Nummern stiegen. Von diesen lieferten 322 Nummern einen Zuwachs 
von 343 Bänden. Im ganzen umfasst die Bibliothek am Schlüsse des 
abgelaufenen Jahres 7865 Nummern mit 19.236 Bänden und Heften. 
Leider sind, wie dies übrigens wohl in den meisten Bibliotheken bezüg­
lich der Zeit- und Gesellschaftsschriften der Fall ist, die Reihen dieser 
Publicationen vielfach lückenhaft. Um, so weit es möglich ist, diese 
Lücken auszufüllen, haben wir begonnen, an die betreffenden ßedactionen 
und Gesellschaften mit der Bitte um Ergänzung uns zu wenden und bis­
her allerorts das freundlichste Entgegenkommen in dieser Beziehung 
gefunden. 

Die Kartensammlung vermehrte sich um 194 Blätter, darunter 
116 Blätter Grubenkarten und Pläne, die uns bei Gelegenheit der Welt­
ausstellung zugleich mit den Erzen u. s. w. von Bergbaubesitzern über­
sendet wurden. 

Bezüglich einer der wichtigsten Abtheilungen unserer Thätigkeit, 
der Publ ica t ion unse re r Druckschr i f ten , habe ich über sehr be­
deutende Leistungen, die im letzten Jahre erzielt wurden, zu berichten. 
Der grosse Umfang, den unsere periodischen Publicationen gewonnen 
haben, machte eine Theilung der eben so viel Zeit als Umsicht 
erfordernden Redactionsarbeiten erforderlich. Während daher Herr Berg­
rath v. Mojsisovich, früher allein mit dieser Arbeit betraut, dieselbe 
für die Abhandlungen und das Jahrbuch beibehielt, übernahm Herr 
Geologe K. M. Paul die Redaction der Verhandlungen. 

Von den Abhandlungen wurden vier Hefte publicirt, und zwar vom 
Bande V Heft 4, enthaltend: Prof. A. Kornhub er, Ueber einen fossilen 
Saurier aus Lesina mit 2 Doppeltafeln; Heft 5: Dr. Anton Redten-
b ache r , Die Cephalopoden-Fauna der Gosauschicbten der nordöstlichen 
Alpen mit 9 Tafeln ; und Heft 6: Prof. Dr. Neumayr, Fauna der Schichten 
des Aspidoceras acanthicum mit 13 Tafeln, mit welchem Hefte der V.Band 
der Abhandlungen zum Abschluss gelangte. Vom Bande VI, der für sich 
allein die Arbeit von Bergrath v. Mojsisovics: „Das Gebirge um Hall­
statt" enthalten wird, erschien die erste Abtheilung: Die ,,Fauna der 
Zlambach- und Hallstätter" Schichten, mit 32 Tafeln. 

Vom Jahrbuche und den mit demselben in Verbindung stehenden, 
von Herrn Director Dr. G. Tschermak redigirten mineralogischen Mit-


